‘V&’/\' GEMEINDEWERKE
Antrag auf Erstattung der Gebiihren fiir MURNAU

Schmutzwasser

gem. § 10 Satzung zur Anderung der
Beitrags- und Gebuhrensatzung

zur Entwasserungssatzung des
Marktes Murnau

Die Satzung und weitere Informationen erhalten Sie
bei den Gemeindewerken Murnau oder hier:

https://gw-murnau.de/downloadcenter/

Antragsteller*in (z. B. Eigentiimer*in, Vermieter*in, Mieter*in, Bevollmachtigte*r)

Name, Vorname:

StralRe, Haus-Nr.:

PLZ, Wohnort:

Telefon/Mobilnummer:

Email-Adresse;:

Bankverbindung IBAN:

Angaben zum Objekt (falls nicht identisch mit 0.g. Adresse) und Schadenszeitpunkt:

Kundennummer:

StralRe, Haus-Nr., Ort:

Flur-Nr./Gemarkung:

Schadenszeitpunkt
(ungefahr) und Ursache
(kurze Schilderung):

Verbleib des Wassers:

[

Das Wasser wurde nicht in den Kanal eingeleitet. (Versickerung auf Grundsttick)

L]

Das durch den Schaden ausgetretene Wasser wurde in den Kanal eingeleitet.

Bemerkung:
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Erklarung:

Die Reparatur des Schadens ist Uber eine Rechnungskopie vom beauftragten Fachbetrieb nachzu-
weisen, bei eigenhandiger Reparatur durch eine Rechnungskopie der Ersatzteile.

Die nicht eingeleitete Wassermenge wird anhand der Vorjahresverbrauche von den Gemeindewer-
ken Murnau geschatzt. Der Erstattungsantrag ist spatestens am 30.06. des Folgejahres, indem der
Schaden entstanden ist, einzureichen.

Hiermit beantrage/n ich /wir die Erstattung von anteiligen Schmutzwassergebuhren durch den auf
der ersten Seite geschilderten Schaden.

Ich versichere die Richtigkeit meiner vorstehenden Angaben. Mir ist bekannt, dass die Angaben
Uberprift werden. Eine Kopie der Rechnung Uber die Reparatur bzw. die Ersatzteile liegt
diesem Antrag bei.

Bemerkung:

Ort, Datum Unterschrift des/der Antragsstellers/in

Bearbeitungsvermerk intern:

[ ]Kunde| ]Abrechnung [ |Mitarbeiter GWM
Mehrverbrauch festgestellt durch: :
[ ]sonstiges:
Berechnung:
3
Jahresverbrauch 20 — m
abziglich Durchschnittsverbrauch aus den .
Jahren - m
3
Mehrverbrauch —m
Erlass Schmutzwassergebihren m3 x €/m3 €
Bemerkung:
Sachlich/Rechnerisch richtig:
Datum Unterschrift
Werksverwaltung Sparkasse Oberland
Viehmarktplatz 1 | 82418 Murnau a_ St IBAN DEO9 7035 1030 0000 1060 05 | BIC BYLADEM1WHM
www.gw-murnau.de | Telefon 08841/489 29-0 VR-Bank Werdenfels eG
Eigenbetrieb des Marktes Murnau IBAN DESS 7039 0000 0001 8255 69 | BIC GENODER1GAP
Steuer-Nr. 119/114/50145 Glaubiger-ID DE66GWMO00000245549

Seite 2/2



	Ort, Datum: 
	Datum: 
	Name, Vorname: 
	Straße, Hausnummer: 
	PLZ, Wohnort: 
	Telefon/Mobilnummer: 
	E-Mail: 
	Bankverbindung: 
	Kundenummer: 
	Straße, Hs: 
	Nr: 
	, Ort: 


	ggf: 
	 Flur Nr: 
	/Gemarkung: 


	Schadenszeitpunkt und Ursache (kurze Schilderung): 
	Bemerkung: 
	Klick: Off
	Jahr: 
	Jahresverbrauch: 
	Jahre angeben: 
	Durchschnittsverbrauch: 
	Mehrverbrauch: 
	Kubik: 
	Euro: 
	Ergebnis: 
	Klick1: Off
	Klick2: Off
	Klick3: Off
	Klick4: Off
	Klick5: Off


